Acher-Rench-Zeitung vom 03.07.2008
Arbeitskreis für Adventsbaum   
Wahrzeichen des Stadtkerns soll erneuert werden/Vom Sturm gefällt
Oppenau (h).  Bei einem Wanderfrühstück am Sonntag haben die Mitglieder des Oppenauer Stadtmarketing-Arbeitskreises „Stadtentwicklung“ ihre Aktivitäten in nächster Zukunft besprochen. Im Mittelpunkt: die Überlegungen zum Thema „Oppenauer Adventsbaum“.

Dieses Vorzeigestück des Arbeitskreises, das in wenigen Jahren zu einem Wahr-zeichen des Stadtkerns geworden war, war am 1. März, geschmückt als Frühlingsbaum, von einer Orkanböe des Sturmtiefs „Emma“ zerstört worden.

Details noch offen

Im Arbeitskreis besteht Einigkeit darüber, dass der Adventsbaum erneuert werden soll, so das Ergebnis der Sitzung. Der Zeitpunkt ist jedoch noch offen, da etliche Detailfragen noch abgeklärt werden müssen. Erfreut ist man über die Signale von heimischen Firmen, die ihre Unterstützung angeboten haben.
Große Freude löste zwei Tage später die in der ARZ veröffentlichte und von Volksbank-Bereichsleiter Thomas Huber telefonisch bestätigte Nachricht aus, dass die Volksbank dem Arbeitskreis zumindest mittelfristig weiterhin Räumlichkeiten für seine Arbeit kostenlos zur Verfügung stellen wird.
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Der Arbeitskreis „Stadtentwicklung“ tagte bei einem Wanderfrühstück. Unser Bild zeigt von links stehend Elsa Huber, Martin Baumann, Thomas Gmeiner, Alma Hoferer-Keck, Bärbel Streck, Uta Koch und Gaby Haas sowie sitzend Elisabeth Baumann, Otto Streck und Hans Flüge.                                                                                       (Foto: Horst Hoferer)
